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Naturraum Ostmecklenburg 

Braunerde/Parabraunerde 

Bodenart S – sL D3-D4 

16-63 BP; Durchschn. 40 BP 

8,2 °, 560 mm, 

1700 Sonnenstd. 

1290 ha Marktfruchtbau 

5 Mitarbeiter + Aushilfen 

45% Weizen 8,5 t/ha 

15% Gerste 8 t/ha  

30% Raps 4 t/ha  

10% Rübe (Zucker/Ethanol) 81 t/ha 
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2004 Lenksystem JD 8200 12.000 €

2005 Pocket PC + Software 2.500 €

2005 Ertragskartierung MD 4.000 €

2005 Stickstoffsensor 3.800 €

2005 Messung EM 38 1.500 €

2005 Steuerung Kalkstreuer 2.000 €

2006 Lenksystem Fend 818 11.000 €

2007 Erweiterung  2.Stickstoffsensor 6.000 €

2007 Lenksystem JD 8230/MD STS9880 11.000 €

2009 Stickstoffsensor Onlinesteuerung 4.100 €

2010 Lenksystem Fendt 933 11.000 €

2010 Teilbreitensteuerung  Spritze 5.000 €

2011 Lenksystem MD S690 6.000 €

2011 Lenksystem  RTK JD 7930 12.000 €

2012 Teilbreitensteuerung Sähmaschine 1.800 €

2013 Lenksystem Fendt 933 5.700 €

2014 Section Control Streuer 2.500 €

2014 Lenksystem 6210R 8.000 €

2016 Drohne mit Sensorkamera 6.000 €

Summe Investitionen 115.900 €

Zeitwert (BND 10j) 37.800 €
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Betriebsmittel 
Einsparung 

% 
Einsatzfläche 

ha 
Var. Kosten  

€/ha 
Summe 

€ 

Saat 1,5 1300                 60 €            1170 €  

Dünger (Pneumatisch) 1,5 1300                 180 €            3510 €  

Pflanzenschutz 1,5 1300                 150 €            2925 €  

Vorteil ges           7605 €  

Vorteil /ha            5,85 €  
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+ Höhere Effizienz bei Ackerarbeiten 

und Ausbringung 

 

+ Entlastung für den Fahrer 

 

+ Zusatznutzen Vermessung 

 

+ Planbare Bearbeitungsrichtung 

 

+ Automatische Vorgewendespur 

 

 Hoher Investitionsaufwand 

 

 Mitarbeiterschulung notwendig 

 

 Mehraufwand Betriebsleiter 
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Investition Bodenscannen, Umrüstung Kalkstreuer,  

Anschluss Terminal/Streuer, PC-Software 

4000 € 

 

Fixkosten  

Zins/AfA 

5% Zins  

5 Jahre ND 

900 € 

Variable Kosten Evtl. Softwareupdate 200 € 

 

Summe Kosten 1100 € 

Normalkalkung 9 dt/ha Kalkmergel a 2,50 €/dt 29250 € 

Einsparung Kalk 50% weniger auf 25% sandigen Bereichen 3656 € 

Ertragsvorteil  Weniger Festlegung auf sandigen Bereichen? - 

Summe Vorteil 2556 € 

Gewinn 1456 € 

1,12 

€/ha 
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Investition 2 Sensoren, Gestänge, Controller, 

Anschluss an Streuer, PC-Software 

13500€ 

 

Fixkosten  

Zins/AfA 

5% Zins  

5 Jahre ND 

3040 € 

Variable Kosten Evtl Softwareupdate, Sensorkalibrierung 300 € 

 

Summe Kosten 3340 € 

Normaldüngung 200 kg N/ha a 0,9€/kg 234000 

€ 

Einsparung N Angenommen 5% ohne Ertragsnachteil 11700 € 

Ertragsvorteil  Weniger Lager, Mähdruschleistung etc - 

Summe Vorteil 11700 € 

Gewinn 8360 € 

6,43 

€/ha 
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Biomasseschätzung: 

1. MAPIR OCN Kamera 

9cm GSD 

2. Sentinel 2 Band 4/8 

5m GSD 
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Investition UAV, modifizierte Kamera 5000 € 

 

Fixkosten  

Zins/AfA 

5% Zins  

5 Jahre ND 

1125 € 

Variable Kosten Akkus, Softwaremiete 3 Monate 880 € 

 

Summe Kosten 3340 € 

Normaldüngung 

Raps 350 ha 

200 kg N/ha a 0,9€/kg 63000 € 

Einsparung N Angenommen 30 kg N/ha ohne 

Ertragsnachteil 

9450 € 

Ertragsvorteil  Weniger Lager, Mähdruschleistung - 

Summe Vorteil 9450 € 

Gewinn 6110 € 

17,45 €/ha 

Raps 
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+ Effizient bei eindeutigen  

pflanzenbaulichen 

Zusammenhängen 

 

+ Entlastung für den Fahrer 

 

+ Zusatznutzen Nährstoffbilanz 

 Hoher Investitionsaufwand 

 

 Mitarbeiterschulung notwendig 

 

 Mehraufwand Betriebsleiter 

 

 Bei N-Düngung negative 

Ertragseffekte möglich 

 

 Ausbringtechnik nicht präzise 

 

 Datenformate oft nicht 

durchgängig kompatibel 
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+ Informationen mit wenig Aufwand 

verfügbar 

 

+ Automatische Dokumentation 

 

+ Mobiler Zugriff 

 

+ Einfache vernetzte Sensoren  

 Telemetrie für Maschinen ohne 

großen Zusatznutzen 

 

 Noch kein markenübergreifendes 

System verfügbar 

 

 Netzabdeckung nicht überall 

gegeben 
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+ Funktionale, preiswerte Systeme 

verfügbar 

 

+ Automatische Dokumentation 

 

+ Mobiler Zugriff 

 

 Noch kein markenübergreifendes 

System verfügbar 

 

 Netzabdeckung nicht überall 

gegeben 

 

 Datennutzung durch Hersteller? 
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Investitions- Zeit und Lernaufwand richtig einschätzen! 

Teilflächenspezifische Bewirtschaftung hat noch viel 
Potential 

Vernetzung von Maschinen (Flottenmanagement) steht 
noch am Anfang – keine herstellerübergreifenden Systeme 

Dokumentation in Cloudsystemen vereinfacht Datenhaltung 
und Zusammenarbeit –  

Digitale Verfahren zur Entscheidungsunterstützung sind in 
der Entwicklung 
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„Nicht die Not ist es, die die großen Erfindungen der Menschheit 
gefördert oder gar hervorgebracht hat, im Gegenteil:  
 
Die Erfindungen hatten immer die größte Not, sich einer 
widerstrebenden, selbstzufriedenen Welt aufzudrängen“   
 
(Max Eyth) 

 


